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VOR DER BENUTZUNG 
■  
Achten Sie darauf, dass die Uhr stets ausreichend aufgeladen ist. 
Die Uhr wird von Lichtenergie angetrieben, indem Licht über das Zifferblatt in elektrische  
Energie umgewandelt wird. Ohne ausreichende Aufladung kann die Uhr nicht korrekt  
arbeiten. Benutzen bzw. lagern Sie die Uhr deshalb an einem Ort, an dem sie ausreichend  
Licht bekommt und elektrische Energie laden kann. 
 Der Ladezustand der Uhr kann anhand der Bewegung des Sekundenzeigers überprüft 
werden 
-> Überprüfen des Ladezustands S.6 
Aufladen der Batterie 
-> Aufladen der Uhr S.12 
-> Standard-Ladezeiten S.12 
 
■  
Empfangen von Funksignalen 
Die Uhr empfängt täglich automatisch Funksignale zur Zeiteinstellung.  
Der automatische Empfang von Funksignalen erfolgt zwischen zwei und vier Uhr nachts.  
Legen Sie die Uhr während dieser Zeit an einen Ort, an dem sie die Funksignale gut  
empfangen kann. 
   

FUNKTIONEN 
Diese Funk Solar Uhr ist mit einer Funktion zur automatischen Zeiteinstellung ausgestattet. 
Wenn Sie eine Zeitzone wählen, kann die Uhr die Ortszeit im Gebiet der gewählten Zeitzone 
in den verschiedenen Regionen der Welt anzeigen. 
Die Uhr wird durch elektrische Energie angetrieben, indem ein Solar Panel Licht in Energie 
umwandelt.  
Diese Uhr stellt die Uhrzeit automatisch ein, indem sie zu einer bestimmten Zeit ein 
Funksignal empfängt. 
Sie empfängt automatisch die Standard-Funksignale aus den USA, Deutschland, China und 
Japan. 
 
  
Weltzeitfunktion  Wenn sie eine Zeitzone wählen, kann die Uhr die  Ortszeit im  
  Gebiet der gewählten Zeitzone anzeigen. 
Empfangsfunktion für Funksignale Diese Uhr stellt die Uhrzeit und das Datum exakt ein, indem  
  sie täglich automatisch Funksignale empfängt.  
  Darüber hinaus können Funksignale auch manuell empfangen  
  werden. Diese Uhr kann die offiziellen Standard-Funksignale  aus 
  den USA, Deutschland, China und Japan (2 Sendestationen) 
  empfangen. Die Sendestation, von der die Funksignale empfangen 
  werden, kann mit Hilfe der Weltzeitfunktion ausgewählt werden. 
Anzeigefunktion für die Empfangs- Die Bewegungen des Sekundenzeigers zeigen die Empfangsstärke  
stärke  des  Funksignals während der Empfangsversuche  an (nur im 
  manuellen Empfangsmodus).  
Anzeige des Empfangsergebnisses Die Bewegungen des Sekundenzeigers zeigen das  
  Empfangsergebnis an (Yes/No). 
Aufladen durch Licht  Eine Solarzelle unterhalb des Zifferblattes wandelt jede Art von  
  Licht in elektrische Energie um. 
  Bei voller Aufladung läuft die Uhr bis zu sechs Monate. 
Warnfunktion bei niedrigem Ladezustand  Die Bewegungen des Sekundenzeigers zeigen an, wenn die Uhr  
  aufgeladen werden muss. 
Energiesparmodus  Die Uhr ist mit einem Energiesparmodus ausgestattet, der den  
  Energieverbrauch reduziert, wenn die Uhr über einen längeren  
  Zeitraum nicht ausreichend mit Licht versorgt wird. 
Automatische Justierung der  Wenn die Anfangsposition der Zeiger aufgrund äußerer Einflüsse 
Zeigerposition  wie  starke Stöße oder Magnetismus verstellt ist, korrigiert die Uhr 
  automatisch die Position der Zeiger. 
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Minutenzeiger 

Stundenzeiger 

Sekundenzeiger 

Datum 

Krone 

Drücker 

Normalposition: 

Anzeige des Empfangsergebnisses 

Weltzeitfunktion 

Manueller Empfang 

Manuelle Zeiteinstellung 

  

Erste Einrastposition: 

Einstellen des Kalenders (manuell) 

  

Zweite Einrastposition: 

Zurücksetzen der Uhr 

ANZEIGE UND DRÜCKER 

◆  
Anzeige der Empfangsstärke des Funksignals 
  
H... Starkes Signal   
50-Sekunden- 
Position 
L ... Schwaches  
Signal 
40-Sekunden- 
Position 
N... Kein Signal 
20-Sekunden- 
Position 
■ 
  
◆  
 

Anzeige des 

Empfangsergebnisses 

[Überprüfen des 

Empfangsergebnisses] 

Y ..... 

Empfang erfolgreich  

(10-Sekunden-Position) 

N .... 

Empfang fehlgeschlagen  

(20-Sekunden-Position) 

Anzeige der Zeitzone 
 [Wahl der Zeitzone] 
              Städtenamen 
             25 Regionen der Welt 
             [Einstellen der Zeitzone] 
 ->S.15 
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VOR DEM GEBRAUCH 
 

  
Einige Modelle haben einen teils  oder vollständig im Gehäuse 
eingelassenen Drücker, um ein versehentliches Drücken und 
Verstellen zu verhindern. Die Form des Drückers ist abhängig vom 
Modell.   
  
 

Die obere Hälfte des 

Drückers ist verdeckt. 

Drücken Sie die untere 

Hälfte des Drückers 

oder drücken Sie mit 

einem spitzen Gegen-
stand in die Vertiefung.  

Der Drücker ist bis auf 

das Loch verdeckt. 

Drücken Sie mit 

einem spitzen Gegen-

stand in die Vertie-

fung.  

Der Drücker ist in 

das Gehäuse einge-

lassen. Drücken Sie 

mit einem spitzen 

Gegenstand in die 

Vertiefung.  

Die Uhr ist ausreichend 
aufgeladen. 

Überprüfen des Ladezustands 
Wenn die Bewegung des Sekundenzeigers einen geringen Energielevel anzeigt, muss der Speicher aufgeladen werden. 

Der Sekundenzeiger läuft 
im 1 Sekundenintervall. 

Der Sekundenzeiger läuft 
im 2 Sekundenintervall. 

Der Sekundenzeiger läuft 
im 5 Sekundenintervall 

Der Energievorrat ist 
erschöpft. 
-> S.13 

Der Sekundenzeiger ist 
stehen geblieben. 

Der Energiesparmodus ist aktiviert -> S.13 
Überprüfen sie die Bewegung des Sekundenzeigers, 
nachdem der Energiesparmodus nicht mehr aktiv ist. 

Die Uhr ist vollständig entladen. 

 
 

Laden Sie 
die Batterie 
ausreichend 

auf. 
Aufladen 

der Batterie 
-> S.12 
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BENUTZUNG DES DRÜCKERS 
 

VERSCHRAUBTE KRONE 



Überprüfen von Uhrzeit und Datum 
* Die Zeiger der Uhr können nicht durch Drehen der Krone bewegt werden. Um Uhrzeit und Datum einzustellen,    
nehmen Sie bitte die auf den folgenden Seiten beschriebenen Schritte vor. 

Wenn Uhrzeit und Datum 
korrekt angezeigt werden. 

Die Uhr kann ohne weitere Einstellungen in 
betrieb genommen werden.. 

 
 

Wenn 
Uhrzeit 

und 
Datum 
nicht  

korrekt 
angezeigt 
werden. 

 
 

 
 

Einstellen der 
Zeitzone 

(Anzeige der 
Ortszeiten 

verschiedener 
Orte der Welt) 

-> S.16 
 
 

Wenn ein Funksignal 
empfangen werden 
kann. 

Einstellen von Uhrzeit und Datum 
durch Empfang des Funksignals 
->.S.6 

Reichweite der Sendestationen -> S.8 
Ungünstige Empfangsumgebungen -> S.10 

Wenn kein 
Funksignal 
empfangen werden 
kann. 

Manuelle Einstellung der Uhrzeit 
-> S.19 
Manuelle Einstellung des Datums 
-> S.21 
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1.500 (1.500 km 

1.000 (1.000 km 
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Betätigen Sie den Drücker einmal und 

lassen Sie ihn dann los. 

Der Sekundenzeiger zeigt das 

Empfangsergebnis an. 

Wenn sie den Drücker gedrückt halten, 

startet die Weltzeitfunktion. 

ÜBERPRÜFEN DES EMPFANGSSTATUS 
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Umgebung/Lichtquelle (lux) Zeit für eine volle 

Aufladung 

Zeit zum Laden der Energie 

für den kontinuierlichen 

Betrieb (1 Sekunden-

intervall) 

Zeit zum Laden der Energie  

für einen Tag 

Büroräume/Schreibtischlampe 

(700) - - 5 Stunden 

30 W 20cm/Leuchtstofflampe 

(3000) 
200 Stunden 5 Stunden 1,5 Stunden 

Bewölktes Wetter/Sonnenlicht 

(10.000) 
60 Stunden 1 Stunde 15 Minuten 

Schönes Wetter/Sonnenlicht 

(100.000) 
24 Stunden 30 Minuten 3 Minuten 

RICHTWERTE FÜR DIE LADEZEIT 
 

Die Angaben für die Ladezeiten, die notwendig sind, damit die Uhr im 1 Sekundenintervall läuft, sind geschätzt. Selbst 
wenn die Uhr für eine kürzere Zeit aufgeladen wird, läuft sie im 1 Sekundenintervall, wechselt aber möglicherweise 
schnell in den 2 Sekundenintervall. Nehmen Sie die Angaben für die Ladezeiten als Richtwerte zum Aufladen Ihrer Uhr. 
* Der 2 Sekundenintervall zeigt die verbleibende Energie an. 
* Die erforderliche Ladezeit variiert leicht je nach Modell. 
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Beispiel: Anzeige der Ortszeit in Honolulu. 
Wenn die Zeitzone ausgewählt wurde korrigiert sich das Datum in Verbindung mit dem 
Stundenzeiger automatisch. 

Vor der Zeitzoneneinstellung Nach der Zeitzoneneinstellung 

Ortszeit in Japan: 06., 10:08:42 

Ortszeit in Honolulu: 05., 15:08:42 
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Halten Sie den Drücker gedrückt (3 Sekunden lang) und lassen 

Sie ihn los, wenn sich der Sekundenzeiger gegen den 

Uhrzeigersinn dreht.  

Die Uhr wechselt  in den Modus zum Einstellen der 

Zeitzone und stoppt bei der gegenwärtig eingestellten 

Zeitzone. 

Wenn der Sekundenzeiger sich eine Minute oder länger nicht 

bewegt,  schaltet die Uhr automatisch in den Modus der 

Zeitanzeige um. Wenn die Uhr in den Modus der Zeitanzeige 

geschaltet hat, führen Sie den Vorgang noch einmal aus. 

Betätigen Sie den Drücker, um den Sekundenzeiger 

auf die Ortszeit der gewünschten Zeitzone 

einzustellen. 

Mit jedem Betätigen des Drückers bewegt sich der 

Sekundenzeiger im Uhrzeigersinn zur nächsten Zeitzone. 

Die Position des Sekundenzeigers zeigt die Zeitzone an. 

 Wenn Sie den Drücker für 

länger als 3 Sekunden 

gedrückt halten, bewegt 

sich der Sekundenzeiger 

schnell vorwärts. Um den 

schnellen Vorlauf 

anzuhalten, drücken Sie 

den Drücker erneut. 

Sie können eine andere Sendestation für den Empfang des 

Funksignals wählen, indem Sie die Zeitzone ändern. Allerdings ist 

kein Empfang möglich, wenn die gewählte Zeitzone außerhalb des 

Empfangsgebietes der Sendestationen liegt. 

Zum Einstellen der Sommerzeit fügen Sie eine Stunde zur Zeit des 

gewählten Gebietes hinzu. 

Stellen Sie den 

Sekundenzeiger 

auf die 23-

Sekunden-

Position. 

Stellen Sie den 

Sekundenzeiger 

auf die 21-

Sekunden-

Position. 

In anderen 

Ländern 

Zeitzonenanzeige 

und  Tabelle der 

Zeitunterschiede 

-> S.16 

Warten Sie eine Minute, nachdem der 

Stundenzeiger angehalten hat. Das Einstellen 

der Zeitzone ist beendet. 

Nach einer Minute schaltet die Uhr in den 

1 SekundenIntervall 

Das Datum stellt sich automatisch um. 

EINSTELLEN DER ZEITZONE (ANZEIGE DER  ORTSZEITEN VERSCHIEDENER ORTE 
DER WELT) 

Auch wenn die Uhr läuft kann der Sekundenzeiger bewegt werden. 
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WAS IST EINE ZEITZONE? 
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Betätigen Sie den Drücker für 8 Sekunden, und lassen 

ihn los wenn der Sekundenzeiger auf die 0-Sekunden-

Position rückt. 

Hat der Sekundenzeiger die 0 Sekunden-Position erreicht, 

startet der Empfang. 

Wenn eine Zeitzone eingestellt ist, die außerhalb der 

Reichweite einer Sendestation liegt,  wechselt die Uhr zur 

Zeitzonenanpassung. 

Der Sekundenzeiger zeigt dann die eingestellte Zeitzone 

an. 

-> Einstellung der Zeitzone S.15 

Manueller Empfang von Funksignalen 

Legen Sie die Uhr ab und lassen Sie sie ein paar 

Minuten unbewegt liegen.(max. 12 Min.) 

Der Empfangsvorgang ist beendet, wenn der Sekunden-

zeiger sich wieder im 1-Sekundenintervall bewegt. 

Je nach den Empfangsbedingungen kann der 

Empfang des Funksignals bis zu 12 Minuten 

dauern. 

<Anzeige während des Empfangs> 

Der Sekundenzeiger zeigt den Empfangsstatus 

an. 

Guter 

Empfang 

Schlechter 

Empfang 

Überprüfen Sie, ob der Empfang 

erfolgreich war, wenn der Sekundenzeiger 

beginnt, im 1 Sekundenintervall zu laufen. 

Überprüfen Sie, ob der Empfang erfolgreich 

war, nachdem der Empfangsvorgang beendet 

ist. 

 Anzeige des Empfangsergebnisses 

S.11 

<Wenn der Empfang fehlgeschlagen ist> 

Der Sekundenzeiger zeigt das Empfangsergebnis „N“ an. 

Empfangsergebnis: N 

Nach 5 Sekunden wechselt die Uhr in den 

Zeitanzeigemodus. 

 Wenn der Empfang fehlgeschlagen ist 

S.11 

Positionieren Sie die Uhr 

Platzieren Sie die Uhr an einem Ort, 

an dem sie die Funksignal gut 

empfangen kann. 

Die Antenne ist an der 8 Uhr-

Position eingebaut. Richten Sie 

die Uhr mit der Antennenposition 

zum Fenster, um den Empfang 

der Funksignale zu verbessern. 

-> So verbessern Sie den Empfang ihrer 

Funkuhr S.9 

-> Ungünstige Empfangsumgebungen S.10 

Außerhalb des Empfangbereichs für 

Funksignale kann die Uhr keine 

Funksignale empfangen. 

-> Reichweite der Sendestationen S.8 
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MANUELLE EINSTELLUNG DER UHRZEIT 
 

Ziehen Sie die Krone bis zur zweiten 

Einrastposition und drücken Sie sie wieder 

hinein. 

Der Sekundenzeiger stoppt. 

Ziehen Sie die Krone direkt bis zur zweiten Einrastposition 

und stoppen Sie nicht bei der ersten Einrastposition. Wenn 

der Sekundenzeiger nicht anhält, versuchen Sie es erneut.. 

Wenn der Sekundenzeiger sich eine Minute oder länger 

nicht bewegt,  schaltet die Uhr automatisch in den Modus 

der Zeitanzeige um. Wenn die Uhr in den Modus der 

Zeitanzeige geschaltet hat, führen Sie den Vorgang noch 

einmal aus. 
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Betätigen Sie den Drücker und lassen ihn 

wieder los. 

Der Sekundenzeiger bewegt sich auf die 0 Sekun-

denposition und hält an. Die Uhr wechselt in den 

Modus für die manuelle Zeiteinstellung. 

Wenn der Sekundenzeiger sich eine Minute oder länger  

nicht bewegt,  schaltet die Uhr automatisch in den Modus 

der Zeitanzeige um.  

Wenn die Uhr in den Modus der Zeitanzeige geschaltet hat, 

führen Sie den Vorgang noch einmal aus.  

Das Empfangsergebnis ist dann N.  

Wenn die Uhr in den Modus für die manuelle 

Zeiteinstellung wechselt, geht das Empfangsergebnis 

verloren. 

Betätigen Sie den Drücker um die Zeit einzustellen. 

Wenn Sie den Drücker einmal betätigen, macht der 

Sekundenzeiger eine volle Umdrehung und die Zeit wird um 

eine Minute vorgestellt. 

Wenn Sie den 

Drücker zwei 

Sekunden lang 

gedrückt halten, 

beginnt der 

Sekundenzeiger sich 

zu bewegen. Bei 

nochmaligem 

Drücken stoppt der 

Sekundenzeiger. 

Die Zeiger werden durch Drehen der Krone nicht bewegt. 

Bewegen Sie den Zeiger  vorwärts, um die Zeit einzustellen. Die Zeiger 

können nicht rückwärts bewegt werden. 

Das Datum stellt sich um 0:00 Uhr um. Achten Sie auf Vormittag und 

Nachmittag, wenn Sie die Zeit einstellen. 

Das Datum kann bei diesem Vorgang nicht eingestellt werden. 

 Manuelle Einstellung des Datums S.21 

Ziehen Sie nach Abschluss von 

Schritt 3 die Krone bis zur zweiten 

Einrastposition heraus. 

Drücken Sie die Krone auf ein Zeitsignal 

wieder hinein. 

Der Vorgang ist abgeschlossen. Die Uhr 

nimmt ihren normalen Betrieb wieder 

auf. 

Wenn die Uhr sich wieder in einer Umgebung befindet, in 

der sie ein Funksignal empfangen kann, nehmen Sie den 

manuellen Empfang von Funksignalen vor, um die Zeit 

einzustellen. 

->Automatischer und manueller Empfang von Funksignalen. 
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Ziehen Sie  die Krone bis zur ersten 

Einrastposition heraus. 

Die Uhr wechselt in den Modus für die 

manuelle Datumseinstellung. 

(Die Uhr läuft im Normalbetrieb weiter.) 

Wenn die Krone bis zur ersten Einrastposition 

herausgezogen ist, rückt der Sekundenzeiger um 15 

Sekunden weiter und stellt sich dann wieder zurück. 

Führen Sie den Vorgang fort.. 

MANUELLE EINSTELLUNG DES DATUMS 
 

Betätigen Sie den Drücker, um das 

Datum einzustellen. 

Durch einmaliges Betätigen des Drückers 

macht der Stundenzeiger zwei volle 

Umdrehungen und das Datum wird um 1 

Tag vorgestellt.  
Für einen schnellen 

Vorlauf des 

Stundenzeigers halten 

Sie den Drücker zwei 

Sekunden lang 

gedrückt. Zum Stoppen 

des Stundenzeigers 

betätigen Sie den 

Drücker erneut. 

Das Datum wird durch Drehen der Krone nicht 

verändert. 

Stellen Sie das Datum wie zuvor beschrieben durch 

Betätigen des Drückers ein. Das Datum kann nicht 

rückwärts eingestellt werden. 

Drücken Sie die Krone wieder 

hinein. 

Der Vorgang ist abgeschlossen. 
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  Störung Mögliche Ursachen Lösung 

Bewegung 
der Zeiger 

Der Sekundenzeiger bewegt sich im 2 
Sekundenintervall. 

Die Warnfunktion für die Batterieentladung ist aktiviert. 
Wenn der Sekundenzeiger sich bei täglichem Gebrauch 
im 
2 oder 5 Sekundenintervall bewegt, ist die Uhr nicht 
ausreichend Licht ausgesetzt, z.B. wenn die Uhr von 
einem langen Ärmel verdeckt wird. 

Laden Sie die Uhr vollständig auf, damit der 
Sekundenzeiger sich wieder im 1 Sekundenintervall 
bewegt. 
Achten sie darauf, dass die Uhr beim Tragen nicht 
verdeckt wird, z.B. von einem langen Ärmel. 
Wenn Sie die Uhr abnehmen, legen Sie sie an eine 
möglichst hellen Ort. 

Der Sekundenzeiger bewegt sich im 5 
Sekundenintervall. 

Der angehaltene Sekundenzeiger, der 
auf die 15 Sekunden- 
position gezeigt hat, beginnt sich zu 
bewegen. 

Der Energiesparmodus wurde aktiviert. 
Wenn die Uhr über einen längeren Zeitraum nicht 
ausreichend Licht ausgesetzt wurde, wird automatisch 
der Energiespar-modus aktiviert, um den 
Energieverbrauch zu reduzieren.  

Warten Sie, bis die aktuelle Zeit angezeigt wird. 
Es ist keine Bedienung erforderlich (dies ist keine 
Funktionsstörung). 

Der angehaltene Sekundenzeiger, der 
auf die 45 Sekunden- 
position gezeigt hat, beginnt sich zu 
bewegen. 

Der Energiesparmodus wurde aktiviert. 
Wenn die Uhr über einen längeren Zeitraum nicht 
ausreichend Licht ausgesetzt wurde, wird automatisch 
der Energiespar-modus aktiviert, um den 
Energieverbrauch zu reduzieren.  

1. Laden Sie die Uhr voll auf, damit sich der 
Sekundenzeiger wieder im 1 Sekundenintervall bewegt. 
2. Wenn die Uhr danach nicht die korrekte Zeit anzeigt, 
lassen Sie die Uhr bei Bedarf Funksignale empfangen. 

Die Uhrzeiger bewegen sich schnell, 
sofern keine Drücker  
betätigt wird. Nachdem das schnelle 
Vorwärtslaufen beendet ist, nimmt die 
Uhr die normalen Bewegungen wieder 
auf. 

Der Energiesparmodus wurde aktiviert.  
Die Funktion für die automatische Ausrichtung der Zeiger-
position wurde aktiviert. Wenn die Zeigerposition 
aufgrund äußerer Einflüsse abweicht und nicht die 
korrekte Zeit anzeigt, korrigiert die Uhr dies automatisch 
mit der Funktion für die automatische Ausrichtung der 
Zeigerposition. 

Es ist keine Bedienung erforderlich (dies ist keine 
Funktionsstörung). 

  Störung Mögliche Ursachen Lösung 

Empfang  
eines 

Funksignals 

Die Uhr kann kein Funksignal 
empfangen.  
 
 
 
Der Empfang war nicht erfolgreich und 
der Sekundenzeiger zeigt auf N (die 
Uhr empfängt keine Funksignale). 

Die Uhr wurde während des Empfangs eines Funksignals 
bewegt. 

Bewegen Sie die Uhr nicht, während sie ein Funksignal 
empfängt. Um ein Funksignal  
erfolgreich zu empfangen, ist etwas Zeit notwendig. 
Lassen Sie die Uhr deshalb bis zu  
12 Minuten unbewegt. 

Die Uhr wurde an einem Ort belassen, an dem das 
Funksignal nur  
schwach oder gar nicht zu empfangen war. 

Lassen Sie die Uhr an einem Ort, an dem sie das 
Funksignal gut empfangen  
kann. 

Sendestationen haben aus bestimmten Gründen das 
Senden von Funk- 
signalen eingestellt (Sendestopp). 

Weitere Informationen zu Sendestopps finden Sie auf den 
Webseiten der entsprechen- 
den Sendestationen. Versuchen Sie nach einer kurzen Zeit 
noch einmal, ein Funksignal zu empfangen. 

Die Uhr ist auf eine andere Zeitzone als die der 
Sendestation eingestellt. 

1. Kontrollieren Sie die Zeitzone, auf die die Uhr 
gegenwärtig eingestellt ist, und wählen Sie bei Bedarf die 
Zeitzone. 
 
2.  Falls die Uhr nicht die korrekte Uhrzeit anzeigt, lassen 
Sie sie bei Bedarf noch einmal ein Funksignal empfangen.                                                                     
 

Aufladen  
der  

Solarbatterie 

Obwohl die Uhr ausreichend Licht für 
eine längere Zeit ausgesetzt war, als  
es zum  vollständigen Aufladen 
erforderlich ist, nimmt sie die normale  
Bewegung in 1 Sekundenschritten 
nicht wieder auf. 

Die erhaltene Lichtmenge reicht nicht aus. 
Die Zeit zum Aufladen der Uhr reicht nicht aus. 

Die zum Aufaden der Uhr erforderliche Zeit hängt stark 
von der Lichtmenge ab, die die Uhr erhält.  
Informationen zum Aufladen der Uhr fnden Sie unter 
"RICHTLINIEN FÜR LADEZEITEN". 

Der eingebaute IC der Uhr ist instabil geworden. 
Informationen zum Zurücksetzen des eingebauten IC 
finden Sie unter "Im Falle unnormaler Bewegungen". 

STÖRUNGSSUCHE 
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  Störung Mögliche Ursachen Lösung 

Uhrzeit  
und Zeiger- 
positionen  

stimmen nicht  
überein 

Die Uhr geht zeitweise vor oder nach. 

Die Uhr war für lange Zeit an einem Ort mit sehr hoher 
oder niedriger 
Temperatur. 

1. Wenn die Uhr zur normalen Temperatur 
zurückkehrt, zeigt sie wieder die korrekte Zeit an. 
2. Falls die Uhr immer noch vor- oder nachgeht, 
führen Sie den Signalempfang bei Bedarf manuell 
aus. 

Aufgrund äußerer Einfüsse kann die Uhr das Funksignal 
nicht korrekt  
empfangen (fehlerhafter Empfang). 

1. Bringen Sie die Uhr an einen Ort, an dem sie 
das Funksignal besser empfangen kann. 
2. Falls erforderlich, führen Sie den 
Signalempfang manuell aus. 

Der Signalempfang war erfolgreich, die 
korrekte Zeit wird jedoch nicht angezeigt. 

Aufgrund äußerer Einfüsse stimmen die Zeigerpositionen 
nicht mehr überein. 
→ANFANGSPOSITION 

1. Da die Funktion für das automatische 
Anpassen der Zeigerposition aktiviert ist und die 
Zeigerposition automatisch angepasst wird, ist 
keine Bedienung der Krone erforderlich.  
Mit der Funktion für das automatische Anpassen 
der Zeigerposition werden der Sekundenzeiger 
einmal pro Minute und der Minuten- und der 
Stundenzeiger jeweils um 0:00 Uhr und 12:00 
Uhr angepasst. 
2. Falls die Uhr immer noch vor- oder nachgeht, 
finden Sie Informationen zum weiteren Vorgehen 
unter "WENN DIE UHR NICHT KORREKT 
FUNKTIONIERT". 
3. Wenn die Uhr auch nach Durchführen der 
Schritte 1. und 2. nicht zu ihrem normalen Gang 
zurückkehrt, wenden Sie sich an den 
Fachhändler, bei dem die Uhr erworben wurde. 

Die Position des Sekundenzeigers ist in der 
"Anzeige des Empfangsergebnisses" oder 
der "Anzeige des Empfangsniveaus" nicht 
korrekt ausgerichtet. 

Aufgrund äußerer Einfüsse ist der Sekundenzeiger nicht 
mehr auf seiner Anfangsposition. 
→ANFANGSPOSITION 

Die Uhr zeigt die falsche Stunde an, 
Minuten und Sekunden sind jedoch korrekt. 

Die Uhr ist möglicherweise auf eine andere Zeitzone 
eingestellt als die, in welcher sie gegenwärtig benutzt 
wird. 

Kontrollieren Sie die Zeitzone, auf die die Uhr 
gegenwärtig eingestellt ist, und wählen Sie die 
richtige Zeitzone. 

  Störung Mögliche Ursachen Lösung 

Das Datum  
stimmt nicht 

Obwohl die Uhr ein Funksignal empfängt, 
zeigt sie ein falsches Datum an (die Uhrzeit 
ist korrekt).  

Dies kann vorkommen, wenn das Datum aufgrund 
äußerer Einflüsse oder durch das Zurücksetzen des 
Systems von der Anfangsposition abweicht. 

Stellen Sie die Anfangsposition des Datums auf 
„1“ (1.) 

Bedienung 

Die Drücker oder die Krone können nicht 
aktiviert (bedient) werden. 

Die Energiereserve nähert sich dem Ende. 
Laden Sie die Uhr voll auf, damit sich der 
Sekundenzeiger in 1 Sekundenschritten bewegt. 

Die Zahl im Datumsfenster oder der Datumszeiger 
bewegt sich sofort nachdem Krone oder Drücker zum 
Einstellen bedient wurden. 

Lassen Sie die Uhr für eine Weile ruhig liegen. 
Wenn die Zahlen der Datumsanzeige nicht mehr 
weiterlaufen, können Krone und Drücker bedient 
werden. 

Sie haben während eines Einstellvorgangs 
einen Schritt vergessen. ----------------------------------------------- 

1. Falls die Krone herausgezogen ist, drücken Sie 
sie wieder hinein. 
2. Lassen Sie die Uhr eine Weile ruhig liegen. Die 
Uhr nimmt innerhalb von 5 Minuten ihren 
normalen Betrieb wieder auf. 
3. Führen Sie dann den Einstellvorgang noch 
einmal von Anfang an aus. 

Sonstiges Das Glas ist auf der Innenseite beschlagen. 
Aufgrund der Alterung der Dichtung ist Feuchtigkeit in die 
Uhr eingedrungen. 

Wenden Sie sich an den Fachhändler, bei dem die 
Uhr erworben wurde. 
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Einstellen der Anfangsposition für das Datum: Einstellung auf „1“ (erster Tag) 

Betätigen Sie den Drücker, um das Datum auf 1 zu stellen. 

Die Zeiger werden durch Drehen der Krone nicht bewegt. 

  

Halten Sie den Drücker nicht 

gedrückt. Auch wenn Sie 

den Drücker gedrückt 

halten, schaltet das Datum 

nicht weiter. 

  

Nach dem Hereindrücken der Krone startet 

die Uhr bei 00:00:00. 

Da der Vorgang bei 

kontinuierlichem Betätigen 

des Drückers abgebrochen 

wird und zu Schritt 2 

zurückgeht, halten Sie den 

Drücker nicht gedrückt. 

Einstellen der Zeitzone (5-6) 

Nachdem die Uhr 

zurückgesetzt wurde, wird 

die Zeitzone London 

angezeigt. Wenn notwendig, 

ändern Sie die Zeitzone. 

Halten Sie den Drücker gedrückt (3 Sekunden 

lang) und lassen Sie ihn los, wenn sich der 

Sekundenzeiger gegen den Uhrzeigersinn 

dreht. dreht.  
Die Uhr wechselt  in den Modus zum Einstellen 

der Zeitzone. 

Wenn der Sekundenzeiger sich einerMinute oder länger  

nicht bewegt,  schaltet die Uhr automatisch in den Modus 

der Zeitanzeige um. Wenn die Uhr in den Modus der 

Zeitanzeige geschaltet hat, führen Sie Schritt 5 noch einmal 

aus. 

Möglicherweise wird das Datum nicht in der Mitte des Datumsfensters angezeigt. Nach Beendigung 

der Einstellung der Anfangsposition für das Datum wird das Datum in der Mitte des Datumsfensters 

angezeigt. 

Stellen sie das Datum so ein, dass die „1“ im Datumsfenster zu sehen ist. 

Durch einmaliges Betätigen des Drückers macht der Stundenzeiger zwei volle Umdrehungen und 

das Datum schaltet einen Tag weiter. Betätigen Sie den Drücker, nachdem der Stundenzeiger 

angehalten hat. 

 

Zurücksetzen der Uhr (1-2) 

Ziehen Sie die Krone in die zweite 

Einrastposition. 

Auch bei gezogener Krone läuft der 

Sekundenzeiger weiter 

Halten Sie den Drücker fünf Sekunden lang gedrückt und 

lassen ihn dann los 

Der Stundenzeiger fängt fünf Sekunden nach loslassen des 

Drückers an zu laufen und hält bei der 12 Uhr-Position an. Danach 

fangen der Minuten- und Sekundenzeiger an zu laufen und halten 

bei der 0 Sekunden-                                    Position an. 

Der Drücker hat keine Funktion während die Zeiger laufen. 

Wenn die Uhr 

nicht korrekt 

funktioniert 

oder die Uhr 

auch bei voller 

Aufladung nicht 

im 1 Sekunden- 

intervall läuft, 

nehmen Sie zur 

Korrektur die 

Schritte 1-7 vor.  

Drücken Sie die Krone wieder hinein. 
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Betätigen Sie den Drücker, um den Sekundenzeiger 

auf die Ortszeit der gewünschten Zeitzone 

einzustellen. 

Mit jeder Betätigung des Drückers bewegt sich der Sekundenzeiger zum 

nächsten Zeitzonenindex. Die Position des Sekundenzeigers zeigt die 

Zeitzone an. 

Für einen schnellen Vorlauf 

des Stundenzeigers halten Sie 

den Drücker zwei Sekunden 

lang gedrückt. Zum Stoppen 

des Stundenzeigers betätigen 

Sie den Drücker erneut. 

Der Sekundenzeiger kann auch bewegt werden, während die Uhr läuft. 

  

Warten Sie eine 

Minute, 

nachdem der 

Stundenzeiger 

angehalten hat. 

Das Einstellen 

der Zeitzone ist 

beendet. 

Stellen Sie den 

Sekundenzeiger auf die 

23-Sekunden-Position. 

Stellen Sie den 

Sekundenzeiger auf 

die 21-Sekunden-

Position. 

In anderen Ländern 

Zeitzonenanzeige und  Tabelle der Zeitunterschiede S.16 

Zum Einstellen der Sommerzeit fügen Sie eine Stunde zur Zeit 

des gewählten Gebietes hinzu. 

Einstellen von Uhrzeit und Datum 

durch den Empfang von Funk-

signalen 

Einstellen von Uhrzeit und Datum  

Nach Durchführung der Schritte 1-6 

stellen Sie Uhrzeit und Datum ein.  

Manueller Empfang S.7  

In einer Umgebung, in der der keine 

Funksignale empfangen werden können 

muss eine manuelle Zeit- und 

Datumseinstellung erfolgen. 

Manuelle Einstellung der Zeit S.19 

Manuelle Einstellung des DatumsS.21 

Der Vorgang ist beendet, wenn Uhrzeit 

und Datum korrekt eingestellt sind. 

  

  

Sie können eine andere Sendestation für den Empfang des 

Funksignals wählen, indem Sie die Zeitzone ändern. Allerdings 

ist kein Empfang möglich, wenn die gewählte Zeitzone 

außerhalb des Empfangsgebietes der Sendestationen liegt. 
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EIGENSCHAFTEN UND KALIBER-/GEHÄUSENUMMERN 

Wasserdichtigkeit 
 

WASSERDICHTIGKEIT 

MAGNETISCHER WIDERSTAND 

Magnetischer 
Widerstand 
 

Kalibernummer 
 

Angabe auf der Gehäuserückseite Wasserdichtigkeit Hinweise für die Benutzung 

Keine Angabe Nicht wasserdicht Vermeiden sie Wassertropfen oder Schweiß. 

Water resistant Wasserdicht für den täglichen 
Gebrauch 

Die Uhr kann zufälligem Kontakt mit Wasser wie Spritzern oder 
Regen widerstehen. Sie ist aber nicht für schwimmen oder 
Tauchen geeignet! 

Water resistant 5 Bar Wasserdicht für bis zu 5 Bar 
Wasserdruck 

Die Uhr ist zum Schwimmen geeignet. 

Water resistant 10 (20) Bar Wasserdicht für bis zu 10 (20) Bar 
Wasserdruck 

Die Uhr ist zum Tauchen in flachen Gewässern, nicht aber zum 
Gerätetauchen geeignet! 

Auf der Gehäuserückseite finden Sie Informationen zu den Eigenschaften und Kaliber-/Gehäusenummer Ihrer Uhr. 
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ARMBAND 

ENERGIESPEICHER 
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SPEZIFIKATIONEN 

1. Grundlegende Funktionen: Drei Zeiger (Stunden-, Minuten- und Sekundenzeiger), 
  Datum, Weltzeitfunktion (25 Zeitzonen) 

2. Frequenz des Quarz-Oszillators 32.768HZ (HZ=Hertz=Schwingungen pro Sekunde 
3. Vorgang/Nachgang (monatlich) ± 15 Sekunden monatlich (wenn die Uhr ohne automatische 

  Zeiteinstellung durch den Empfang eines Funksignals verwendet 
  und bei normalen Temperaturen zwischen 5°C und 35°C am 
  Handgelenk getragen wird) 

4. Betriebstemperatur Zwischen -10°C und +60°C 
5. Antriebssystem  Schrittmotor (Stunden-/Minuten- und Sekundenzeiger, Datum) 
6. Energiequelle  1 Sekundärbatterie 
7. Gangreserve  Etwa 6 Monate (vollständig aufgeladen,  Energiesparmodus nicht 

  aktiv) 
 *Wenn der Energiesparmodus nach dem aufladen aktiviert ist, 
 läuft die Uhr maximal eineinhalb Jahre 

8.       Funktion zum Empfang von  
          Funksignalen/ Sendestationen Japan ( 2 Stationen), China, USA, Deutschland) 
  Automatischer Empfang (vor 2 Uhr und um 4 Uhr) 
  *abhängig von den Empfangsbedingungen des Funksignals 
  *Nach dem Empfang eines Funksignals arbeitet die Uhr bis zum 
    Empfang des nächsten Funksignales quarzgenau. 
  *Der Signalempfang ist auch manuell möglich. 
9. IC (Integrierter Schaltkreis) Oszillator, Frequenzteiler und Antriebs- und Empfangskreis:  
  IC 2 Stück 
 
*Technische Änderungen zum Zweck der Produktverbesserung sind ohne vorherige Bekanntmachung     
  vorbehalten. 
    

 


